
	 Ihr Hintergrund: 

	 Interesse am Thema „Neue Lehr- und Lern- 
	 welten“ mit besonderem Fokus auf das Thema
 	 Raum. Das Webinar richtet sich an Vertreter- 
	 Innen unterschiedlicher Management-Ebenen  
	 aus Wissenschaftseinrichtungen und Hoch- 
	 schulen (z.B. Rektorat, Dekanate, Geschäfts- 
	 führungen, Bereichs- oder Abteilungsleitungen, 	
	 Personal- oder, Bauabteilungen, sonstige  
	 strategische Bereiche oder Stabsfunktionen)

	 Dozierende: 

	 Dipl.Ing. Joachim Heintze, Gründer,  
	 Geschäftsführender Gesellschafter der
	 rheform - EntwicklungsManagement GmbH  
	 und Experte für moderne Lehr-, Lern- und  
	 Arbeitswelten an Hochschulen und Wissen- 
	 schaftseinrichtungen 

	 zusammen mit KollegInnen

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/ /weiterbildung

Ihre Ansprechpartnerin: Marina Schmidt
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 / 67346 Speyer 
+0157 / 76 29 23 65 / schmidt@zwm-speyer.de

	 Inhalte des Workshops: 

	 Wir präsentieren und diskutieren übergeordnete 	
	 Trends und Thesen, abgeleitet aus unseren  
	 Erfahrungen aus der Beratung zu innovativen 
	 Lehr- und Lernwelten in unterschiedlichen Um- 
	 feldern und Kulturen. TeilnehmerInnen haben  
	 die Möglichkeit, eigene Fragestellungen in der  
	 Kleingruppe zu besprechen und sich mit Ver- 
	 treterInnen anderer Einrichtungen auszu-
	 tauschen.

	 Preis: 

	 Veranstaltungsgebühr
390 € / 312 € für Beschäftigte von ZWM- 
Mitgliedseinrichtungen

€

	 Termine & Ort: 

	 Online, Zoom-Meeting 
	 28.02.2023 09:00 – 12:00 Uhr

Kompakt-Webinar  
Infrastruktur und Bau  

Neue Lehr- und Lernwelten

Impulse, Kleingruppenarbeit und Panel-Diskussion zu 
dem Thema „New Learning – Lehren und Lernen in Zeit 
und Raum“ 

Spätestens seit Corona hat sich unsere Lehr- und Lern-
welt grundlegend verändert. Kommunikation über phy-
sische Grenzen hinweg und hybride Formen des Lernens 
werden mehr zur Regel als zur Ausnahme. Jedoch gibt es 
eine große Bandbreite. Der eine schwört auf „nur noch 
virtuell“, der andere möchte alle wieder persönlich zurück 
vor Ort haben. Wir möchten gemeinsam Beispiele aus der 
Beratung und Beispiele der TeilnehmerInnen diskutieren 
und individuelle Lösungsansätze finden.


